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2 0 . a mun 
Ton der Kardorſſichen Forderungen zu ſti 


Inſerate 5 
werden angenommen 
in Bofen bei der Erpedition 
der Jeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Suk. Ad. Schleh, Hoflieferant, 
. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Sito Riekiſch, in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 
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Verantwortlicher Redakteur: 
8. Wagner in Poſen. 


—— — 


Nebaktions⸗Sprechſtunde 
don 9—11 Uhr Vorm. 


Poſener Beitung* isn tägl 
e 


Die „ 
an ben auf die Sonn- und Befttage folgenden Tagen jedoch nur zwei Mal, 
an 8 und Beittagen ein Mel f Das Abonnement beträgt wiertel- 
jährlich 4,50 155 ür die stadt Poſen, für — 
+ —peutſchland 5,45 Beſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen 
der Zei ſowi en Rei, an- 


m 
tung jowie alle Boftämter des Deutſch 


Deuntijäland Rh 
‚7. Mal. [Aus dem Mbgeordnetenbaujfe,) 
856 d 1.5 bat eine ſehr intereſſante Debatte über die 
von der Reichskommiſſſon für Arbeiterſtatiſtit beantragte geſetzlicke 
Ladenſchlußſtunde — 8 Uhr Abends — gehabt. Nur 
zwei Reber, der Centrumsabg. Stögel und Herr Stöcker. ſprachen 
für den Antrag der Reichskommiſſton, während alle übrigen, neben» 
bel ſehr zablreichen Redner aus allen Bartelen, die ſchwerſten Ber 
denken gegen die Maßregel äußerten. Aber die Einwände Tiefen 
doch ritt durchweg parallel, und ihre Ziele waren von beträcht⸗ 
licher Verſchtedenheit. Das muß hervorgehoben werden, damit es 
nicht den An ſchein gewinne, ols fet die Mehrheit grundſätzlich gegen 
jede Regelung der Arbeitszeit in den Ladengeschäften eingetreten. 
Nur weil der freikonſervatſve Antreg keine Wahl ließ und weil die 
Unvernunft des acht Uhr⸗Ladenſchluſſes in der That himmelſchreiend 
ist, ſtimmten für den Antrag auch ſolche Mitalteber, die es ſehr 
wohl für die Aufgabe der Reichsgeſetzgebung halten, den Ange⸗ 
ftellten im Handelsgewerbe ein größeres Maß von freier Zelt zu⸗ 
zudilligen. Der Har delsminiſter mußte ja wohl oder übel die 
Partei der Reiche kommiſſlon nehmen, aber er lleß durchblicken, daß 
ihre ſchal lonenmäßigen Vorſchläge nicht auf dle Zuſtimmung der 
Regierung zu rechnen haben. Aus der Verhandlung des Ab⸗ 
geordnetenhauſes wird der Miniſter die Lehre ziehen können, 
daß gewiſſe Beſchränkungen des heutigen anarchiſchen Zu⸗ 
ſtandes in Bezug auf das ungemeſſen lange Offenhalten der 
Ladengeſchäfte allerdings den Beifall mancher Mitglieder 
der heutigen Mehrheit finden würden, wofern nur die Manntg⸗ 
ſaltigkeſt der Bedürfniſſe verſtändigerweiſe berückſichtigt wird. In 
der Debatte iſt mit ungewöhnlich kraſſen 8 operirt wor: 


* Ja Er a Bott Ihofien 
ber das Ziel binaus, er nach feiner ung hin. Wenn 
nn — das ganze ſozlalpolttiſche Gefühl empört“, 

ie Achtubr⸗ Schlußſtunde beſtritten wird, fo zeigt dieſer ver⸗ 
einfamte foztalpolitifche Dilettant nur wieder, daß ihm das praftifche 


zu geb 4 


ſie es feen de oa 

il der Kardorffſchen Rede lag au 
5 re re daß ſeine Zuſtimmung gu 
Billigung der ſoeden gehörten Be⸗ 


N gründung l desratb bat in feiner Sitzung am Donnerſtag 


dem Fulwurſe eines Geſetzes, entbaltend Aenderungen des Geſetzes, 


Beiveffend die Frledenspraſenznürte des deutſchen Heeres vom 


: 93 die Zuſtimmurg er theilt. er 

g ee In a e der benen für das Bü r ar - 5 ne 
n etz ue. N 3 ont folgenden 
rechts fortseſetzt. d. Gr b Aae ei 

a: „Der Mann iſt verpflichtet, einen eig 

ball, 8 10 ie die Frau die ihr gebührende enden Zur 
frau einnimmt, zu errſchten. Die Frau tft verpflichtet, dem 0 
in deſſen Wobnort und Wohnung zu folgen, es jet deng, daß in 
ernſtlche Gefahr für Ihe Wobl, insbeſondere für ihr Leben o N 
ihre Geſundhelt oder eine gegründete Beſorgniß wegen des inf : 
gen Unterhalts eine Weigerung rechtfertigt.“ Der Antrag wir 
abgelehnt. $ 1338 lautet: „Die Frau erhält den Fee 
des Mannes.“ Abg. Gröber beantragt hinzuzufügen: „und n 1 7 
Tell en dem Stande des Mannes: ‚aba a un Fre 1 
Vp.) beantragt folgenden Zuſotz: „Te ſt jedoch bere AA 


8 ) wünſcht 
Samittenmamsen bien üer Abgeortneter b. Gum (N) MinN 


— 


zu wiſſen, od in Mecklenburg betrathet 
nach eine bürgerliche Frau, die einen Adligen „ 
damit nicht obne Weiteres zur Führung des Adelstitel 


treter er⸗ 
berechtiat wird. Der mecklenburaiſche Reglerungs ver 
en ein ſolchts Geſetz beſtehe nich!. Abg. 23 b weiche 
(Soz.) verlangt, daß im Geſetz die morggnatiſchen, 5 
dem boten Adel ge enge nt a l th Ge 7 
drücklich als unzuläſſig erklärt werden. 

en 1 97 beftreiter, daß die morganatiſche Ehe, als Konkublnat zu 


n Adels begrün⸗ 
erachten jet. Sie jet ein in den Rechten des bgerdöllntd. Gegen 


detes, durchaus rechtsalltiges und ſittliches 
den Antrag Gröber ſprechen ſchwere Beder ken. Der Antrag Kauff 
mann widerspreche der deutſchen Rechtsauffaſſung. Ade von 


öder 
Stumm (Reichs p.) ficht feinen Grund ein, dem Antrag Gr 5 
welcher einem in Frauenkreiſen weit verbreiteten 5 = 
gegentomme, zu wlderſprechen. Abg. Kauffmann mackt gel. 
tend, daß viele Ehefrauen doch felbftändig eln Gelchält ae 
neben dem ihres Mannes. Da fet es ſchon zwecks der Unter 
ſcheſdung, aus wirſbſchaſtlichen Gründen, erforderlich, der Frau 
bas Reckt zu geben, ihrer Firma ihren Familiennamen N58 
fügen. Bet der Abſtimmund werden die Anträge Gräber 
und Kauffmann abgelehnt. 31833 bleibt unverändert. 
Für die 88 1240, 1341 und 1345 beantragen bie Abgeordneten 

aull und von Stumm andere Foſſung, welche den Pe⸗ 
titlonen von Frauenvereinen Rechnung {ragen und der Frau 
arötere Rechte einräumen wollen. Die Anträge werden abae⸗ 


lehnt. 

8 — Ins Juſtizminiſter lum if der Oberlandes⸗ 
gerichtsraib Werner aus Celle berufen worden. Er war früher 
Stantdanw: It in Verden und C le. 

— Die Nachricht, daß der Geſandte für Marokko, Legatlont ratb 
br. v. Heyking, zum Geſandten in Peking auserſeben jet, hat 
ehr üderraſcht; v. Hchling war zwar ſckon 5 Jahre in Kalkutta, 


Abend⸗ Ausgabe. 


ahrgang. 


Hundertunddritter 


Freitag, 8. Mai. 


kennt aber China ſelbſt noch gar nicht, während der derzeltige 
Pekinger Geſandte, Frhr. Scheuck zu Schweinsbera bereits 
lange Jahre in China lebte. — Von „genau unterrichteter“ Seite 
wird der „Voſſ. Zig.“ Hierzu geſchrieben: Es ſchweben bekanntlich 
Verhandlungen zwiſchen Rußland und China; der ruſſiſche Elnfluß 
{ft der maßgebende in Peking. Es tft daher nicht unmöglich, daß 
die Ernennung des Frhrn. v. Heyking zum Gefantten in Peking 
auch dadurch veranlaßt worden tft, daß er mit den ruſſtſchen 
politiſchen Berbältniffen ſehr vertraut iſt. Er iſt Kurländer von 
Geburt, hat in Dorpat ſtudirt, iſt der ruſſiſchen Sprache voll⸗ 
kommen mächtig und gilt für einen außerordentlich geſchickten 
Diplomaten, dem es auch gegebenen Falls an Schneidigkeit nicht 
fehlt. Das hat er als Generalkonſul in Kuro gelegentlich eines 
Konflikts mit Lord Cromer bewleſen. 

— Bayeriſche klerikale Blätter hielten ſich darüber auf, daß 
in dieſem Jahre ein preußiſcher Inſpekteur die 
Artillerie des II. beyeriſchen Armeekorps beſichtigen werde. Eine 
offizlöſe Münchener Verlautbarung befagt bierauf, daß die 
bayerifchen Artillerlereglmenter überhaupt heuer durch preußlſche 
Inſpekteure beſichtigt werden. Die Inſpektion erſtrecke ſich vor ; 
nehmlich auf die Schleßausbildung. 

— Einen Intereffanten Beitrag zum Duellweſen bringt 
das „Frär k. Volksbl.“ Das Ehrengeriht des Offtzlerkorps beim 
Landwehrbezirkskommando Würzburg batte einen katholiſchen 
Rechts praktikanten, der zugleich Reſerveofftzler !ft, zur Annahme 
eines Säbelduells „verurtheilt“. Wie das Blatt nun berichtet, 
war der Vorfigende dleſes Ehrengerichts eln könlal. baver!⸗ 
ſcher Staatsanwalt! Alſo ein Beamter, dazu berufen, den 
Geſetzen Achtung zu verſchaffen, trägt in entſcheldender Stellung 
dazu bel, einen Mann wider deſſen Willen zur Verlegung der 
Geſetze zu zwingen. Das „Fränk. Volksbl.“ follte den Namen 
des Staatsanwalts, den es zu kennen vorglebt, der Oeffentlichkeit 
nicht vorenthalten. 

— Der Beleldlaungsprozeß des Cigarrenfabri⸗ 
kanten Heſſe in Waldkappel gegen den antiſemitiſchen Paſtor 
Jskraut iſt vor dem Lande erſcht in Eſchwege nunmehr end» 
alfilg aus getragen worden. Belde Kläger und Widerkläzer zogen 
die Klage zurück. Iskraut übernahm aus frelen Stücken die 
geſammten Koſten des Prozeſſes auf ſich 


d — Die vom Gouvernement in Ostafrika angelegte landwirth⸗ d 
ſchaſtliche Verſuchsplantage in M 


aftnde iſt wieder 
aufgehoben worden, weil das dortige Klima ſich als zu un⸗ 
günſtig erwiek. Es beftebt nunmehr die Abſicht, diele Kultur⸗ 
verſuchsſtatlon näher an der Küſte zu begründen. 

— Als Vertreter des wit längerem u laub nach Deutſchland 
kommenden Gouverneurs von Deutſch⸗Oftafr ka, Majors von 
Wißmann wird der frühere Landrath v. Benntgfem die 
Geſchäfte des Gouvernements führen. 


Lokales. 


Poſen, 8. Mal. 

n. Verkehrsſtörung. Geſtern Abend brach ein mit Rüſt⸗ 
ſtangen deladener Wagen in der Wienerftrake zuſammen; die 
Rüſtſtangen fielen auf die Straße und da dleſelben einzeln fort- 
re wurden, dauerte es geraume Zeit, bis die Paſſage wieder 
rei war. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet: Eine Dlrne 
und zwei Oddachloſe.— Beſchlagnapdmt und vernichtet wurden 
250 kg Rindfleiſch, das von einem kranken Thier herrührte und von 
außerhalb nach hier gebracht worden war. 


— . ́[ſf.— — 
Aus den Nachbargebieten der Provinz. 
* Reppen, 6. Mal. [Eine ſchauerliche Ueber, 


rafhung) wurde hier einem Poſtboten zu Theil. Ahnungslos 8 


betrat er auf einem Beſtellgang die Wohnung des Bauunternehmers 
Dorn und fand denselben ohne Kopf auf dem Sopha ſitzend 
vor. Er hatte ſich durch einen Schuß in den Mund entleibt. Die 
Ladung des Plſtols beſtand wahrscheinlich aus Waſſer, denn die 
Wirkung des Schuſſes war fürchterlich. Knochen, Fleiſchſtücke und 
Haarbüſchel ſaßen an der Decke und den Wänden, die Naſe lag auf 
dem Fenſterbrett, und es machte Mühe, celle Theile des Kopfes 
wieder zuſammenzufinden. Nachbarn hatten zwar den Knall gehört, 
wagten ſich aber nicht in das Haus, da D. ſchon ſeit längerer Zeit 
ein ſcheues, menſchenfeindliches Weſen gezeigt hatte. 

* fkottbus, 6. Mal. [Durch Erbängen) bat die Gattin 
eines hleſigen Spezlalarzles ihrem blühenden Leben ein freiwilliges 
Ende bereitet. Das Motiv der unglückllchen That tft bisher unauf⸗ 
geklärt. Die Selbfimörberin ift die Tochter eines Profeſſors und 
batte ſelbſt medtziniſche Studien gemacht, fo daß fie bel den meiſten 
Operationen ihres Gemahls als Aſſiſtentin fungirte. 


Angekommene Fremde. 

Hotel de Rome. — . Wasch 15 ſprech⸗Anſeluß Nr. 109 ] 

0 e Rome. — F. Wes l[Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 
Reglerungsralh Henneberg a. Bromberg. Diſtriktskommiſſarlus 
Priebſch mit Familie u. Bedienung a. Omindf, Ingenleur Böhner 
a. Aachen, die Kaufleute Lewy, Arnold, Timendorfer u. Branzig 
a. Berlin, Waldmann, Liebmann u. Hirſchfeid a. Breslau, Meyer 
o. Neuenburg, Schwartz a. Worms, Mattſchoß, Lewenſtein u. 
Borſchke a. Könkgsberg l. Pr., Heynemann a. Großlichterfelde, 

ungnickel a. Rathenow, Romann a. Offenbach, Peters a. Cöthen, 
rauert a. Düſſeldorf, Plaut a. Frantfurt a. M. 

Mylius Hotel de Dresae (Hrits Bremer). Fernſprech-Anſchl. Nr. 16. 
Direltor Clofmann a. München, die Fabrikanten v. Bardzfi a. Gera, 
Hogel a. Berlin, Ingenleur Neuenburg a. Hannover, die Kaufleute 
“ich a. Hamburg, Weill a. Markich, Engländer, Rosenthal, Weil, 
Abrahamſohn, Cohn, Hirſchfeld u. Jacobſen a. Berlin, Fürber u. 
Zimmermann a. Breslau. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 86.] Direktor 
Fiſcköder a Bromberg, prakt. Arzt Dr. Moſes a. Bad Reinerz, die 
Kaufleute Marcuſe a. Nordgauſen, Richter, Lindemann u. 
o. Berlin, Schindler a. Breslau, Jet wett a. Zirke. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Fabrikant Böhm a. Berlin, 


eelig] Kort 


Juſerate 
we angenommen 
in den Städten der Provinz E 
bei unſeren Agenturen, ferner bet: 
den W 


Baar: nein 2242 
gaſenſte 0 
6. f. Baube k vr 


Juvalidendank. 
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nſerate, die ſechsgeſpaltene ae ober deren Raum 
wi 5 . 20 P., auf der letzten Seite 
80 Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Steile entſprechend höher, werden in der bition für die 
Mittagausgabe die 8 * de 2 De 
Morgenausgabe bis 5 Ahr Rachm. angenommen, 
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die Kaufleute Borower u. Jackoby a. Dresden Brunke a. Berlin, 
Richter a. Frankenberg i. Sch., Kloberg a. Lelpztz, Krägahn a. 
Bromberg, Bernecke a. Hechlingen, Schachner a. Soeft, Hö ne a. 
Drieſen. — 

G. Ratts Hotel „Altes Deutsches Haus“. Ingenieur 
Heyne a. Bromberg, die Kufleute Kitta a. Wer nelskirchen, Reiſſe 
a. Hamburg, v. Reiſen u. Sohn a. Haarlem, Snappit a. Melfungen, 
Wackermann a. Colberg, Kupfer a. Meſeritz, Reineke a. Samter, 
Mannad a. Liſſa, Füller a. Kaſſel, Köhler a. Berlin. 

Theodor Jahns Hotel garni. Boltprattitant Maaß a. Poſen, die 
Kaufleute Pobl a. Leutmannsdorf i. Schl., Bauer a. Breslau. 
Wenneberg, Scharnhorft u. Mautner a. Berlin. 


Handel und Verkehr. 

e London, 28. April. [Hopfenbericht von Lang⸗ 
ſtaff, Ebrenberg u. Pollak.] Der Markt ift ruglg 
und die Transaktionen beſchränken ſich auf kleinere Partlen. Preiſe 
find ziemlich unverändert, ſehr feſt für gute Hopfen, aber etwas 
ſchwach für geringere Socten. — Einige Partien Continentaler 
oingen zu früheren Preiſen ab, niedriger als Engliſ de von ſelber 
Dualität. Nach Kaltforniſchen iſt etwas mehr Nachfrage, aber das 
wirkliche Geſchäft iſt zu gering, um auf den großen Vorrath ge⸗ 
ringer Hopfen, die uch am Markte angehäuft haben, irgend welchen 
Einfluß auszuüben. De amerikaniſchen Berichte melden einen ruhigen 
Markt ſo wohl für Konſam als Export. Im Newyort State 
ſcheinen die Ausfihten nicht ſehr günftig zu ſein, die ſtrenge Kälte 
hat den Wurzeln geſchadet und den Boden ſchwer zur Arbeit ge⸗ 
macht. Das trockene Wetter iſt dem Binden in den engltſchen 
Gärten förderlich, aber die kalten Nächte und die rauhen Winde 
geben den 3 Schößlings⸗ Blättern einen ungeſunden Ton und 
befördern Ausbreitungen von Ungeziefer. Der Import während 
voriger Woche betrug! 1421 Ctr., gegen 4975 in der korreſpondi⸗ 
renden Woche von 1895. 


Marktberichte. 


» eritn, 7. Mal Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
cicht dec flädtiſchen Narkthallen⸗Direktion über den Großhandel in 


Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 10 


en Zentrale Narkthallen.] Marktlage. Flelſch. 
Starte Zufuhr, flaues Geſchält, dänſſ des Rindfleſſch erzielte höhere 
Preiſe, Kalb⸗ und Schweinefleiſch ging im Preiſe zurük. Wild 


And Geflügel: Zufuhren mäßiger, Geſchäft ey lebhaft, 
iſe feſt. Fiche: Marktlage unverändert. utter und 
äſe: Marktlage unverändert. Ob und Säd⸗ 


emu ſe, 
Ruhiges Geſchaft, Gurken billiger, im Uebrigen wenig 


früchte: 
verändert. 

Bromberg, 7. Mal. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
kammer.) »elzen gute geſunde Mittelwaace je nach Qualität 


145—153 Mark, geringe Qualltät unter Notiz. Raggen je nach 
Qualität 105—111 Mark, geringe Qualität unter Notiz. Gerſte 
nach Qualität 100 —114 Mark, gute Braugecſte 115—130 M. 
Erbſen Futterwaare 108—118 M. Kochwaare 125—135 Mark. 
Hafer: 108—115 M Spiritus 70er 83,00 M. 
BDieszau, 7. Mal. (Amtlicher Broduttenbörſen⸗Bericht.) 
Spiritus —, gel. — 000 Ltr Per 100 Ltr. a. 100 Proc. ojne 
Faß excl. 50 Mk. und 70 Mk. Verbrauchsabgabe per Mal 50er 
51,30 G, 70er ner Mat 31,50 G. Die Börkenkommirkox. 
O. Z. Stettin, 7. Mai. Better: Schön. Temperatur +11? R., 
Barometer 770 mm. Wind: NO. 
Heizen ruhig, per 1000 Kilogr. loto ohne Handel, per Mai 
155,50 M. bez., per Mal⸗Junt und per Junt⸗Juli 155 M. nom., 
er September⸗Oktober 152 M. Br. — Rogg ruhig, per 100. 
Kilogr. lolo ohne Handel per Mi ⸗Juni 115 M. nom., per untl» 
uli 1:7 M. nom., per September⸗Oktober 119,50 M. Br., 119 IR. 
d. — Her per 1000 Kilogramm loto 115 —121 M. — Spiritus 
behauptet, per 10 500 Liter Proz. loko ohne Faß 70er 32,40 M. nom. 
Termine ohne Handel. Angemeldet: Nichts. 
ewig, 7. Mali. S ioc Kameug⸗Termia⸗ 
Zandel. ta. Srundmuſter n per Mal 3,22 M., ver 
Junt 3,25 N. der Juli 3,27 ¼ M., ver Auguſt 3,30 M., per 
eptbr. 3,30 M. per Oktbr. 3,3) M. per Novbr. 3,32 M., per 
Dezbr. 3.32 M., per Jan. 3,35 M.,; per ehr. 335 M. 
Marz 3,37%, ., ver April 337%, M. — Umſatz: 50 000 Kilo⸗ 
ndon, 7. Mal [Wollauktlon.] Peeiſe unverändert 


gramm. Ruhig. 
** 0 
bei lebhafter Bethelligung. 


Bradford, 7. Mal. Wolle ruhlg, matt; Alpakka feſt, Garne 5 


ruhig bei weichender Tendenz. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Koburg, 7. Mal. In Sachen des Ver faſſun 
fltttes veih'oß deute der Spezial-Landtag, dag 1 
5 Revifion der beanftanbeten ea ragen 

um ornehmen un verfaſſun zw 
beiettigen. Staatzminſſter von 8 verſprach woblwollende 


. Nich der „Badlchen Landeszeitung“ 


Karlsruhe, 7. Mat. 
wurde zwiſchen dem Miniſtextum des de und dem Stadtralb 


vereinbart, daß die Stadtgeme 
mit der Eifenbahn und der 
barer Verbindung ſtehenden, 


der G 


mt⸗ Aufwendung für die Hafendauten iſt 
Hirt n ef Weiden . er N Ne⸗ 
onen Mark leiſten. 

dier ee Artitel des „Vaterland“ betont den be⸗ 
ſrledlgenden Verlauf der Sabrtaufendfeter, welche ſich zu 
einem geile der babeburgiſchen Dynaſtie geſtalte und debt die uns 
leugbare Bedeutung der Feier für die Monarchie beroor. wofür 
deutlich die korporative Vorſtenung des geſammten diplomatiſchen 
orps und die Aufnahme deſſelben von Seiten des Kalſers und 
Königs ſoreche. Der Artlkel verurtheilt von dieſem Geſichtgpunkte 
auf's Schörſtte die Hetze eines Teils der Breſſe gegen die Millen 


halten wird. Die 
auf 3½ Millionen 


son» 


Karlsruhe einem 
Waſſerſtraße des Rheins in ummittele 

roßſchifffabrt dienenden Hafen 
in tbunlichſter Nähe von Korlsrube berſtellen, betreiben und unter⸗ 


” 
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Aniumsfeler als eine ſolche, wel i ter, t chri 
FF.. 


tiſchen Korps find bereits abgereift; Grof Goluchowekl reifi 
20 ab. Die Studirenden der hleſigen Untverfität nahmen in⸗ 
folg cht, dem diplomatischen Korps einen 


ſtand. 


Warſchau, 7. Mal. Inſolge verſchledener Schwlerlakeiten 
ift das Zupandekommen des Slavenkongreſſes in 
Niſchnſ⸗ Nowgorod ernſtlich in Frage geſtellt. 


Schwabach, 8. Pot. Der zur Regultrung der Kaßſenver⸗ 
bältnifie des bieſigen Vorſchuß vereins berufene Mevilor iſt 
abgereift, obne einen vollftändicen Abſchluß erzielt zu haben, da 
die Unordnung der Bücher zu groß if. Die Verwaltung hat 
gerichtlichen Konkurs beantragt, welcher unmittelbar bevorſteht. 


Paris, 8. Mol. Nach Meldungen hieſiger Blätter wurde in 
Sax, Tunts, der engliſche Miſfionar Leach ſammt 
Frau und Kind ermordet; es !oll ein Racheakt vorliegen. f 


London, 8. Mal. Der Standard“ ſchrelbt, wie verlautet, fe! 
die enultiche Reglerung nicht Willens, die Initiative zu ergreifen 
zur Einberufung einer inter nattlonalen Konferenz über 
die BZuderprämten; fie würde jedoch nicht obrenetgt ſein, 
Vertreter zu irgend einer von Deutſchland be werkſtelllaten Zu. 
ſammenkur ft biefer Art zu ſenden. Das Blatt Hört ferner, die Re 
alerung ſei von e ee des Zuckerhandels erſucht worden, 
mit Frankreich wieder Verhandlungen aufzunehmen zum Zwecke der 
Abichoffung des Prämſenſyſtems. Es liege Grund vor zu glauben, 
daß, wenn Frankreich das Suſtem aufzebe, auch andere Länder, die 
jetzt Prämien geben, diefem Belſplele folgen würden. 

London, 8. Mal. Die Blätter veröffentlichen Auszüge der 
Verhandlungen der Chartered⸗Company, wonach Rhodes vor der 
Abreiſe den Syndikus der Geſellſchoft, Hawkelly, ermächtigt habe, 
wenn es rötbtg ſel. Rhodes den Rücktritt anzubieten. Obgleich die 
Company an dem Zuge Jameſons keineswegs miiſchuldig, überreichte 


i der Synditus die Rücktrütserklärungen Rhodes und Beits. Die Direl- 


toren zögerxtenimit der Annahme worauf Rhodes am 6. Maf antwortete: 
Laſſen Ste das Rücktelitsgeſuch vorläufig unerledigat. Wir 
kämpfen morgen gegen die „Matabeles“. Ein fernerer Brief 
Hawkeilys giebt an, Chamberlain habe ihm am Adend vorher mit- 


j 4. Klaſſe 194. Königl. Preuß. Lotterie. 
Ziehung vom 7. Mat 1896, — 18. Tag Nachmittag. 

1 Nur die Gewinne über 210 Mart find den betrefienden Nummern in Klammern 

beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
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Druck und Berlad ber Hoſbuchbrucerel von W. Decker u. Co, A. Möflel) in Boſcx 


getheilt, die Regierung balte ſich nicht für verpflichtet, den Dis 
rektoren der Chartered Company ihren Rath zu ertheilen. 


„Telephoniſche Nachrichten. 


Eigener Zernſprechdienſt der „Bol. Ztg.“ 
Ber 


Heute Vormittag fand im Weißen Saale des königlichen 
Schloſſes unter dem Vorſitz der Kaiſerin die Er- 
innerungsfeier an die Thätigkeit des rothen 
Kreuzes im Kriege 1870,71 ſtatt. 

„Anweſend waren u. A. die Großherzogin v. Baden, die 
Prinzeſſin Friedrich Leopold, die Erbprinzeſſin von Meiningen 
die Prinzeſſin von Schaumburg-Lippe, Prinz Hermann von 
Sachſen⸗ Weimar, Kultusminiſter Boſſe, Miquel und v. Putt⸗ 
kamer. Der Geh. Kabinetsrath v. d. Kneſebeſck erſtattete den 
Feſtber icht, beſonders der Verdienſte der hochſeligen Kaiſerin Auguſta 
gedenkend. Der boyeriſche Delegirte Graf Caſtell brachte das 
Hoch auf den regierenden Kaiſer aus. uſikvorträge eröffneten 
und ſchloſſen die Feier, an welcher auch 5 graue Schweſtern theil⸗ 
nahmen, die 1870,71 auf dem Kriegsſchauplatz thätig waren.“ 

Das Staatsmintſterlum trat heute Nachmittag 2 Uhr 


im Reichstagsgebäude zu einer Sitzung, unter dem Vor des 
Reichskanzlers zuſammen. üse 


Rom, 8. Mat. Einer Stefontmelbung zufolge hat Kaiſer 
Wliheim dem Grafen von Turin den Schwarzen 
Adlerorden verliehen. 

Kapſtadt, 8 Mal. Die Anwelſung, welche dle Reichs⸗ 
terppen erigeut worden it, über Mafekind binaus vorzu⸗ 
rücken, wurde zurückgezogen. 


Lelephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 8. Mal Zuckerbericht. 
Kornzucker exl. von 92 / 2... 
Kornzucker el. von 88 Proz. Rend. 
Nachprodukte excl. 75 Prozent Rend. 
Ceudenz: Matt. 


12.85 
9,80— 10,45 


Brodraffinade IJ. 26,25 
Brodraffinade II. 25.00 
Gem. Raffinade mit Faß 24,75 —25 25 
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Gem. Melis I. mit Faß 
Tendenz: Rubig. 
Rohzucker I. Produkt Tranſito 
f. a. B. Hamburg ver Mal 


24.50 


12.12 ½ bez. 12,15 Br. 


dto. 1 per Jun! 12,30 Gd., 12,82 

dto. ber Jul 12,45 bez. es Ber 
dto. ver Auguſt 12,57'/, bez. u. Br. 
dto. x r Okt.⸗Dez. 11.70 bez., 11,72%, Br. 


Wochenumſatz: 30 000 Centner. 


Breslau, 8. [ Spiritusber! 
51.30 M., 70er 31.50 M. in: Weben ji 


Mat 50er 


Amtlicher 
der een ee ee Stadt Poſen 
vom 8. Mat 1896, 


A 1 
k er ohne Fa 83 90 
do. Septbr. 151 25151 ul ei 39 40 8 8 
r Jun 38 8) 
Roggen feſt 70er Juli 38 90 2 
bo. Sener 121 56 140 | Joer Seht: 8 80 8 5 
0. x. — er tember 39 
Nüböl ſtill 50er loko ohne Faß — 2 2 m 
do. Wat 46 20| 46 10ʃ Safer 
do. Oktbr. - 46 300 4 do Mal 124 —123 25 
Kündigung in Roggen 200 Wſpl. 
Kündigung in &p 8 (70er) 220,000 Ltr, (50er) —,000 Str, 
Berlin, 8 Mal. Schlußtkurſe N. v. 7. 
en pr. Mail 159 50 158 25 
do. pr. Septbr.. . 151 25 150 25 
Noggen pr. Mal 7 5 6 55 
do. pr. Sebtbr.. . - . 121 5d 120 25 
Spirütns (Nach amtlicher Nottrung.) Nr. 7 
do. 70 er loto ohne . 33 90 83 90 
do. 70 er Mal 8 2 . 3940 89 40 
do. 70 er 1 38 80 88 80 
do 70 er Juli 23 2 98 — 
do 70 er Auguft . 89 — 39 10 
do 70 ex Septbr. 89 10 89 20 
. — 2——ä — 
Dt. 34 Reichs- Anl. 99 99 60 
. . 4%, Anl.106 9 7 


an 


A 0. 
„ Pfandbr. 101 601101 
do. 3½ % do. 100 701100 
do. 4% Rentenb. 105 4105 
o. 3½% do. 102 25102 
ss Sb 7101 80101 
Bol. 9 — 95 700 95 
Oftpr. Südb. E. S. A 92 7 92 97 
Malnzdudwiabf bt. 121 501121 4 
Marienb. Mlaw do 91 40| 91 5 
Canada do. 57 300 58 1 
Juen 40. Nea. J 50 8. 8. 147 
8 b 
do. 3% Eiſeng.⸗Odl. 52 50 52 S 0 2008 5 
eier 1800 95 «| % warztopf 275 101276 75 
Boln. 4¼% Pdbrf. 67 40 67 J Mitten & t. A. 93 40 98 — 
Rum. 4%, Aal! 88 10 88 10] Schweizer Gent. do.140 101140 30 
Ruf s 00 Bodkrd Berl Handelsges. B. A. 149 301149 65 
ſandbriefe. 105 — 104 9 |Deutiche Bank 187 1187 75 
e a eh e 
Angar 4% @olbt. 104 103 58 le- und 3 
* Aide San ee Ro 
redii —. nto⸗RNKommanbit 208,10. 
Aufl. Noten 216,50. Bol. 4°, Pfandbr. 101,60 Gd. 8 1 95 
Pfandbr. 100,70 bez Bol. 3½% La. C. 100,60. Gd. de 
Bank 187,50. Mexikaner 95,70. Vaurabütte 153,90. Privat⸗ 


tettin, 8. Mal. ‚Zelar. Agentur B. Heimann, Bolen.) 
v. 7. v. 


. Jun 153 50/155 8 0 

. als — pe 

do. Sept.⸗Oktbr. 152 50152 — Vetroleum“) : en 
Roggen ſtill do. per loko 10 — 10 — 


do. Mal⸗Junt 116 — 115 — 
do. Sept.⸗Oktbr. 120 — 119 — 
Rüböl unverändert 
do. Mal 46 — 46 — 
do. Sept.⸗Oktbr. 46 — 46 
J Petroleum: loko verſteuert Ufance / Proz. 


Meteo che Beoba 
weine ee ehen 


Daran, e an 
Stunbe.|66m Seehöhe. . 1 21 ff 
Nach a. 7578 art Wolkig 136 
7. Abends 9 758.7 | O oh geiter ＋ 8.9 
eee, de eee e e 
1 rme⸗ 1 
Am 7. „ Bürme Minimum 5,0 1 


Waſſerſtand der Warthe. 

am 7. Mal Morgens 1,70 Meter 

:» 8. Morgens 14 

4 = „ 8. „ Mitiags 2,00 ” 
Waſſerſtand der Warthe. Telegramm aus 

Pogorzelice vom 8. Mai: 2,49 Meter. Aus Schrimm vom 

ee er Meter; vom 7. Mat: 1,73 Meter; vom 8. Mai: 

j eter 


Poſen 


